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Abstimmung 24. September 2017: Reform Altersvorsorge 2020 Das Altersvorsorgesystem in der Schweiz droht aus dem Gleichgewicht zu geraten. Durch die Reform Altersvorsorge 2020 sollen erstmals die 1. und 2. Säule gleichzeitig und umfassend reformiert und bis 2030 stabilisiert werden. Die Reform besteht aus zwei Vorlagen, dem Bundesbeschluss über die Zusatzfinanzierung der AHV durch eine Erhöhung der Mehrwertsteuer und dem Bundesgesetz zur Reform der Altersvorsorge 2020. Obwohl die beiden Vorlagen miteinander verknüpft sind, werden sie getrennt zur Abstimmung vorgelegt. Wird eine der beiden Vorlagen abgelehnt, scheitert die gesamte Reform. Ausgangslage Die 1. Säule der Altersvorsorge, die AHV, steht gleichzeitig vor zwei grossen Herausforderungen. Einerseits sorgt die steigende Lebenserwartung dafür, dass die Altersrenten länger ausgerichtet werden müssen. Andererseits werden wegen anstehenden Pensionierungen von geburtenstarken Jahrgängen der 1950er und 60er Jahre, den Babyboomers, immer weniger Erwerbstätige immer mehr Pensionierten gegenüberstehen. So bezogen 2015 rund 1.5 Millionen Personen eine AHV-Rente, 2035 werden es 2.4 Millionen sein. Beides zusammen setzt die über das Umlageverfahren finanzierte AHV zunehmend unter Druck. Es droht ein anwachsendes Defizit, sodass ab 2030 gemäss Berechnungen des Bundes nicht mehr alle Renten vollständig ausbezahlt werden können. Die auf dem Kapitaldeckungsverfahren basierende 2. Säule, die obligatorische berufliche Vorsorge, steht vor einem anderen Problem. Die tiefen Zinsen



machen es schwierig die gesetzlich vorgeschriebenen Renditen zu erzielen. Dieses Problem wird sich in absehbarer Zeit auch nicht entschärfen. Das hat dazu geführt, dass obwohl eigentlich jeder und jede für sich selber spart, heute ein Teil des Ertrags auf den Altersguthaben dazu dient, die Renten der bereits Pensionierten mitzufinanzieren. Die gesellschaftlichen Entwicklungen im Bereich Teilzeitarbeit und erhöhte Flexibilität, beispielsweise im Falle von mehreren kleinen Arbeitspensen oder der Möglichkeit, die AHV-Rente vor oder nach dem ordentlichen Referenzalter von 65 zu beziehen, stellt das Vorsorgesystem ebenfalls vor neue Herausforderungen. Für eine angestrebte, mehrheitsfähige Lösung dieser zahlreichen Herausforderungen wurde im Rahmen der Reform folgende Zielsetzung formuliert:  Die laufenden und neuen Renten sind gesichert  Die Höhe der aktuellen und neuen Altersrenten bleibt erhalten  Die Finanzen der AHV sind im nächsten Jahrzehnt im Gleichgewicht und die finanzielle Situation der Pensionskassen wird verbessert  Die Leistungen der Altersvorsorge werden den veränderten Bedürfnissen angepasst  Die Vorsorge für Personen mit kleinem Einkommen wird verbessert Was wird geändert Zur Reformierung der AHV und Erreichung der genannten Ziele, wurde von Bundesrat und Parlament folgendes Massnahmenpaket verabschiedet:
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Zusammenfassung Ziele der Reform Die beiden Vorlagen sollen für eine umfassende Reform der 1. und 2. Säule sorgen, um die Altersvorsorge in der Schweiz für das nächste Jahrzehnt zu sichern.



Was wird geändert? Das Bundesgesetz regelt Massnahmen wie die Erhöhung des Rentenalters für Frauen, einen flexiblerer Rentenbezug, eine Erhöhung der Bundesbeiträge zur AHV und die Senkung des BVGMindestumwandlungssatzes. Zur Kompensation der Senkung sind Ausgleichsmassnahmen wie die Erhöhung der AHV-Rente um 70 Franken und Möglichkeiten zur Vergrösserung des Altersguthabens in der 2. Säule vorgesehen. Der Bundesbeschluss stellt ebenfalls eine Massnahme zur finanziellen Entlastung der AHV dar.



Argumente der Befürworter Die Massnahmen sind geeignet, die Höhe der Renten zu sichern sowie die Pensionskassen und die Finanzierung der AHV im nächsten Jahrzehnt zu stabilisieren. Die Reform sorgt für eine bessere Ausrichtung des Vorsorgesystems auf gesellschaftliche Veränderungen. Insgesamt ist die Reform ein fairer und ausgewogener Kompromiss, bei dessen Ablehnung ein rasches Anwachsen der Defizite in der AHV sowie ein Bestehen der Probleme bei der beruflichen Vorsorge drohen.



Argumente der Gegner Die Vorlagen ist eine Scheinreform, da sie die Zielsetzung vollständig verfehlt. Die strukturellen Probleme der AHV werden hinausgeschoben und sie schreibt bereits ab 2027 Defizite.



Die Reform ist ungerecht und bricht den Generationenvertrag, da junge Personen, die für die Reform einen hohen Preis zahlen müssen, zukünftig nicht vom versprochenen Rentenniveau profitieren können. Die Erhöhung der AHV für Neurentner ist unfair, da damit eine Zweiklassen-AHV entsteht.



Das Referenzalter für die Pensionierung von Frauen steigt um ein Jahr auf 65. Diese Massnahme wird schrittweise



während drei Jahren eingeführt und soll der Mehrbelastung der AHV durch die steigende Lebenserwartung entgegenwirken. Die Möglichkeit zum AHV-Rentenbezug soll neu für alle Personen im Alter zwischen 62 und 70 Jahren offenstehen. Bei einer Frühpensionierung wird die Rente nach neuen Sätzen gekürzt, bei einer Spätpensionierung entsprechend erhöht. Diese Sätze werden neu an die Lebenserwartung angepasst. Bei einem Bezug der Rente vor dem Referenzrentenalter von 65 Jahren werden die Renten etwas weniger stark gekürzt als bisher. Bei einem Aufschub des Rentenbezugs fallen die Zuschläge ebenfalls geringer aus. In der beruflichen Vorsorge wird der flexible Rentenbezug neu ebenfalls analog der AHV eingeführt. Die AHV soll durch zwei weitere Massnahmen finanziell entlastet werden. Zum einen geschieht dies durch eine Zuweisung von zwei Mal je 0.3% der Mehrwertsteuer. In einem ersten Schritt sollen im nächsten Jahr 0.3% aus der Zusatzfinanzierung IV, welche Ende 2017 ausläuft, der AHV zugewiesen werden. In einem zweiten Schritt soll ab 2021 die Mehrwertsteuer um 0.3 Prozentpunkte auf 8.3% angehoben werden, um die Finanzierung der AHV zusätzlich zu entlasten. Neu sollen die gesamten Mittel aus dem Demografieprozent der AHV zu Gute kommen. Unter der Altersreform 2020 werden weiterhin 19.55% der Ausgaben für die AHV vom Bund getragen. Die wichtigste Änderung in der beruflichen Vorsorge betrifft den Umwandlungssatz für das obligatorische Kapital in der zweiten Säule. Bis 2021 soll dieser von heute 6.8% schrittweise bis 6.0% gesenkt werden. Damit soll der Tatsache Rechnung getragen werden, dass die Durchschnittsrenditen auf dem BVGKapital so stark gesunken sind, dass ein Umlagesatz von 6.8% auf lange Frist nicht finanziert werden kann.



Die Senkung des Umwandlungssatzes hätte entsprechend eine Kürzung der Rente des obligatorischen Anteils aus der beruflichen Vorsorge um 12% zur Folge. Um diese Einbussen wiederum zu kompensieren, sieht die Reform Gegenmassnahmen in der 1. und 2. Säule vor. In der beruflichen Vorsorge sind daher eine Senkung und Flexibilisierung des Koordinationsabzuges und eine Anpassung der Altersgutschriften vorgesehen. Diese beiden Massnahmen führen zu einer Vergrösserung des Altersguthabens und wirken so der Rentenkürzung entgegen. Zudem wird der Besitzstand von über 45-jährigen Personen garantiert; Ihre Pensionskassenrente ist nicht von der Kürzung betroffen. Als Ausgleichsmassnahme in der AHV sollen die Renten für Neurentner um 70 Franken pro Monat steigen. Gleichzeitig wird die maximale Rente für Ehepaare leicht erhöht. Damit die AHV diesen Mehraufwand stemmen kann, werden die AHV-Beiträge ab 2021 um 0.3% angehoben. Auswirkungen Die verschiedenen Massnahmen haben in finanzieller Hinsicht Einsparungen, Mehreinnahmen oder Mehrausgaben zur Folge. Die Erhöhung des Referenzalters für Frauen beispielsweise soll im Jahr 2030 1.22 Milliarden einsparen. Die Erhöhung der Mehrwertsteuer, die vollständige Zuweisung des Demografieprozents sowie höhere Lohnabzüge sollen nach dem Rechnungsbeispiel des Bundes zu Mehreinnahmen von 2.12 Milliarden, 600 Millionen und 1.4 Milliarden führen. Ebenfalls wird durch den Rentenzuschlag für Neupensionierte und der Erhöhung des Ehepaarplafonds mit Mehrausgaben von 1.39 Milliarden gerechnet. Insgesamt dürfte die Reform im Jahr 2030 Mehreinnahmen für die AHV von rund 4 Milliarden, Mehrausgaben für den Bund von 700 Millionen und Mehrbeiträge in der beruflichen Vorsorge von 1.4 Milliarden mit sich bringen. So soll das erwartete Defizit der AHV bis Ende des nächsten
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Einfach erklärt Das Demografieprozent



1999 wurde die Erhöhung der Mehrwertsteuer um einen Prozentpunkt zur Finanzierung der AHV festgelegt. 83% davon fliessen nun direkt in die AHV, der Rest fliesst in den Bundeshaushalt zur Finanzierung der demografiebedingten Zunahme des Bundesbeitrags an die AHV. Mit der Reform würden 100% des Demografieprozents in die AHV fliessen. Altersguthaben Das Altersguthaben ist die Bezeichnung für das angesparte Kapital in der beruflichen Vorsorge. Es setzt sich aus den Sparbeiträgen der Arbeitnehmer und Arbeitgeber, welche während der gesamten Zeitspanne der Arbeitstätigkeit entrichtet werden, und den Zinsen auf das jeweils bereits angesparte Kapital zusammen. Umwandlungssatz Der Umwandlungssatz legt den Anteil des angesparten Kapitals fest, der jährlich als Rente ausgezahlt wird. So bedeutet ein Umwandlungssatz von 6.0%, dass pro 100'000 Franken angesparten Kapitals jedes Jahr 6'000 Franken an Rente an den Versicherten fliessen.



Jahrzehnts im Rahmen gehalten werden und die berufliche Vorsorge stabilisiert werden. Die Auswirkungen nach 2030 sind mit steigendem Zeithorizont umstritten und können nur mit zunehmender Ungenauigkeit bestimmt werden. Unbestritten scheint momentan jedoch, dass weitere Reformen nötig sein werden, um die Vorsorge nachhaltig über das nächste Jahrzehnt hinaus organisieren zu können. Verknüpfung der Vorlagen Die Reform Altersvorsorge 2020 besteht aus zwei miteinander verknüpften Vorlagen, über welche getrennt abgestimmt wird. Das Bundesgesetz über die Reform der Altersvorsorge 2020 regelt alle Massnahmen im Rahmen der Reform mit Ausnahme der Erhöhung der Mehrwertsteuer. Die Vorlage kommt zur Abstimmung da gegen das



Bundesgesetz das Referendum zustande gekommen ist. Zur Annahme ist das Volksmehr erforderlich. Die Erhöhung der Mehrwertsteuer um 0.3% erfordert die Änderung der Bundesverfassung, wozu zusätzlich zum Volksmehr das Ständemehr erforderlich ist. Aus diesem Grund wird über den Bundesbeschluss über die Zusatzfinanzierung der AHV durch eine Erhöhung der Mehrwertsteuer eine separate Abstimmung abgehalten. Da die Reform nur bei gleichzeitiger Annahme beider Vorlagen Sinn ergibt, wurden die beiden Vorlagen miteinander verknüpft. Bei Ablehnung einer der beiden Vorlagen scheitert die gesamte Reform. Argumente der Befürworter Laut den Befürwortern könne die Reform das Niveau der Renten erhalten und die Finanzierung der AHV soweit sichern, dass diese im nächsten Jahrzehnt keine grossen Defizite schreiben müsse. Die Senkung Mindestumwandlungssatzes



des entlaste



die Pensionskassen und sorge dafür, dass die unfaire Umverteilung auf Kosten der Erwerbstätigen stark vermindert werden könne. Zuletzt sorge die Reform dafür, dass die Vorsorge besser auf die gesellschaftlichen Veränderungen in Hinblick auf Teilzeitarbeit und tiefe Einkommen ausgerichtet wird.



Die Reform sei des Weiteren ungerecht gegenüber den Jungen und faktisch eine Kündigung des Generationenvertrags, da die junge Generation ihres Erwerbslebens einen hohen Preis zahlen müsse und gleichzeitig nicht darauf vertrauen könne, jemals vom versprochenen Ausbau zu profitieren.



Scheitert die Reform, werde innerhalb nützlicher Frist kaum eine andere mehrheitsfähige Lösung gefunden. Gleichzeitig würden die Defizite in der AHV rasch anwachsen und die Probleme in der beruflichen Vorsorge blieben ungelöst.



Zudem wehren sich die Gegner gegen die Erhöhung der AHV um 70 Franken. Da dieser Zuschlag nur an Neurentner ausbezahlt würde, entstünde eine ZweiKlassen-AHV, was dem zentralen Gedanken der Gleichbehandlung zuwiderlaufe.



Argumente der Gegner Die Gegner der Reform betiteln diese als „Scheinreform“, weil die strukturellen Probleme der AHV auf die lange Bank geschoben würden und diese damit ruiniert werde. Mit der Reform schreibe die AHV bereits 2027 wieder ein Defizit und diese Situation werde sich danach dramatisch verschlimmern.



Literaturverzeichnis: Beobachter. (2017). Endlich verständlich: Altersvorsorge 2020. Abgerufen am 21.07.17 unter https://www.beobachter.ch/politik/artikel/renten_endlich-verstaendlich-altersreform-2020 BSF. (2017). Argumentarium: Die Reform Altersvorsorge 2020. Abgerufen am 20.07.17 unter https://www.bsv.admin.ch/bsv/de/home/sozialversicherungen/ahv/reformen-revisionen/altersvorsorge2020/argumente.html BSF. (2017). Die Vorlage. Abgerufen am 20.07.17 https://www.bsv.admin.ch/bsv/de/home/sozialversicherungen/ahv/reformen-revisionen/altersvorsorge2020/vorlage.html Generationenallianz. (2017). Langes Argumentarium. Abgerufen am 20.07.17 unter http://www.generationenallianz.ch/langes_argumentarium Ja zur Altersvorsorge. (2017). Wissen. Abgerufen am 22.07.17 unter http://www.dringendereform.ch/wissen NZZ. (2017). Die Scheinlösung der Rentenreform. Abgerufen am 21.07.17 https://www.nzz.ch/wirtschaft/umverteilung-von-alt-zu-jung-die-scheinloesung-der-rentenreform-ld.1290259 NZZ. (2017). Die Rentenreform 2020 auf einen Blick. Abgerufen am 20.07.17 https://www.nzz.ch/schweiz/abstimmung-vom-24-september-die-rentenreform-2020-auf-einen-blick-ld.1302947 NZZ. (2017). Zahlen zur Rentenreform. Abgerufen am 21.07.17 https://www.nzz.ch/schweiz/zahlen-zur-rentenreform-wie-man-ein-milliardenloch-verschwinden-laesst-ld.1305148 Tagesanzeiger. (2017). Es geht um mehr als 70 Franken. Abgerufen am 22.07.17 http://www.tagesanzeiger.ch/schweiz/standard/es-geht-um-mehr-als-70-franken/story/24066061
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24. september 2017 - Thermen & Badewelt Euskirchen 

24.09.2017 - 09:30. Apollon-Sauna (ca. 90Â°C). FrÃ¼haufsteher***. 10:00. Meditations-Sauna (ca. 60Â°C). Entspannungsreise*. 10:30. Wiener Kaffeehaus (ca. 70Â°C). Kaffeezauber**. 11:00. Taj Mahal (ca. 70Â°C). Traumgeschichte*. 11:00. Koi-Sauna (ca. 80
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September 2017 

01.09.2017 - Deutschkurse kein geldwerter Vorteil mehr. â€¢ Neuer Personalausweis wird an Anforderungen der Nutzer angepasst. â€¢ Bundesfinanzministerium ...
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September 2017 

Wertsteigerungsgebühr. 10% (mit ... *Wertentwicklung nach Abzug von Gebühren .... Zahlstelle in Luxemburg ist die RBC Investor Services Bank S.A., 14, Porte de France, 4360 Esch ... Die Materialien dürfen ohne schriftliche Einwilligung von.
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September 2017 

rance Distribution Directive (IDD) beschlossen. Damit werden die Standards fÃ¼r den. Vertrieb von Versicherungen neu geregelt. Kurz vor der Abstimmung ...
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Altersvorsorge 2020 

11.07.2017 - EidgenÃ¶ssisches Departement des Innern EDI. Bundesamt fÃ¼r Sozialversicherungen BSV. Altersvorsorge 2020. Die Abstimmungsvorlage.
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Reform? 

26.11.2015 - man auch ohne Tarifvertrag ein gu- ter Arbeitgeber sein kannâ€œ, erklÃ¤rt. Sprecherin Anette Nachbar. Bleiben die Weihnachtspackerl nun liegen?
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Themenschwerpunkt Scheidung und Altersvorsorge 

der gesetzlichen Rentenversicherung gutgeschrieben (Stichwort: Barwertverordnung). Eine externe Teilung, also eine BegrÃ¼ndung eines Anrechts bei einem anderen. VersorgungstrÃ¤ger, soll es nur noch in AusnahmefÃ¤llen geben. Ziel: Einfachere und gerec
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GebetsnewsletterLE/Gebetsinfos September 2017 
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Speisekarte September 2017 

HauptgÃ¤nge. Zitronen Nudeln mit Garnelen. 17,50â‚¬. Tomate/Shiso. TresOr Burger. 18,50â‚¬. HÃ¤hnchenbrust/rote Zwiebeln/Rucola/. Cheddar/BBQ-Honig Sauce/.
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September 2017 sp 

1 sept. 2017 - “Angus a de. Separación”. 21. 12:00. Reunión de Inicio del Comité de. Padres. 22. 8:30. Evaluaciones. Den
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Monatlicher Bericht September 2017 

treibenden KrÃ¤fte hinter der Entwertung des US-Dollars, der seit Anfang des Jahres um fast. 15% gegenÃ¼ber dem steigenden Euro verloren hat. Auf absoluter ...
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September 2017 - Visit Bruges 

Concert d'une nuit d'Ã©tÃ© carillon | Boudewijn Zwart, carillo- neur officiel d' Amsterdam, Dordrecht, Ede, Gouda, Bergambacht,. Schoonhove, IJsselstein, Barneveld et Apeldoorn (Nl). DE Carillon-. Sommernachtskonzert | Boudewijn Zwart, offizieller Ca
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Speisekarte September 2017 - PDFDOKUMENT.COM 

Bio-HÃ¤hnchenbrust/Gurke/Paprika/Tomate/. Sesam. Sashimi vom Yellow Fin Tuna 23,50â‚¬. SommertrÃ¼ffel/Shiso/Tobiko/Ponzu/Teriyaki. Softshell Crab. 19,00â‚¬.
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September Newsletter 2017 

seré la maestra de su estudiante este año! Tengo mucha ilusión de comenzar este año y de llegar a conocerte. Rápidamente
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July 2017 August 2017 September 2017 ... AWS 

SCHOOLDISTRICTOFWILDROSE2017-2018. July 2017. August 2017. September 2017. SuMoTuWeThFrSa.
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September 2017 AWS 

GRAFIK WERTENTWICKLUNG DES FONDS. SEKTORALLOKATION DES .... ist zum jetzigen Zeitpunkt korrekt â€“ die komplette und aktuelle Liste der Kontaktdetails kann bei. GMAG angefragt oder in ... Vergangenheit noch die aktuelle Lage geben unbedingt genaue An
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schweizermeisterschaft gespannfahren 24. - 27. september 2015 

200/100/80/80/50 Spezialpreise: Rang 1 - 3. Dressur und GelÃ¤ndeprÃ¼fung. 2.2 24.09.2015 O 2-Sp. VP Stufe 2+1. (MS) Pony. Lizenzen: FM;FS;. Dressur: FEI Nr.
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13. MTB-Marathon Oberstdorf 24. September 2011 

24.09.2011 - 12 FLUNGER, Mathias. 7. AK1 M. 3:07:48 ... 18 BALDAUF, Matthias. 15. AK1 M. 3:20:20 ..... 118 MARTENS, Jan. 75. AK2 M. 3:57:47.
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Themenschwerpunkt Scheidung und Altersvorsorge 

Rentenversicherungen mit Kapitalwahlrecht fallen jedoch in den Zugewinnausgleich, sofern das Kapitalwahlrecht vor der Scheidung bereits ausgeÃ¼bt worden ist. â–« Anrechte der betrieblichen Altersversorgung fallen unter den Versorgungs- ausgleich. Dab
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betriebliche altersvorsorge in sterreich die 

Death Valley National Park, Best Practices Case Studies And Management Of Content Information. And Knowledge In Lis Profession, Beyond Auschwitz Post Holocaust Jewish Thought In America,. Beyond Shelter, Binding Undulations Of Sikkim, Biological And 
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2017 12 24 Predigt 
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Kinoprogramm September 2017 - Tilsiter Lichtspiele 

31.08.2017 - Richard-Sorge-Str. 25a, 10249 Berlin. Tel. ... sowie Theatersaal,. KonzertbÃ¼hnen, Gale- ..... ÃŸenden Musik von Hans Zimmer und in einer ...
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juliâ€“september 2017 - Archenhold-Sternwarte 

Familienkarte (2 Erw. + 3 Kinder) 15 â‚¬. Der Kartenverkauf und Einlass beginnt ... Stiftung Planetarium Berlin | Ã„nderungen vorbehalten. Gestaltung: yellow too.
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